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Vermehrt werden Fahrzeuge mit Elektro- und Verbrennungsmotoren zugelassen, welche Level 3 
oder teilweise sogar Level 4 der 5 Stufen zum vollautonomen Fahren erreichen. Diese Fahrzeuge 
orientieren sich mit Kameras und Radarsensoren. Damit der Nutzen, die technologisch maximale 
Sicherheit, dieser Technologie erreicht wird, gilt es vor allem, diesen Sensoren klare Markierungen 
zu bieten. Beschädigungen, unklare Strassenrandverhältnisse oder eine nicht konsequent geeig-
nete Markierungssystematik (z.B. Weiterzug der Markierung nach Verkehrsinseln) kann dabei zu 
Unterbrüchen der Systeme führen. Nach wie vor ist der Mensch verpflichtet, sein Fahrzeug jeder-
zeit steuern zu können und gefährliche Situationen zu meistern, dennoch kann eine Verbesserung 
bei der Unterstützung dieser Fahrassistenten helfen, eine höhere konstante Sicherheit zu errei-
chen. 

Der Regierungsrat wird aufgefordert zu prüfen und darüber zu berichten, wie im Kanton 
Basel-Landschaft die Systematik und Qualität der Strassenmarkierungen für zukünftige 
technologische Weiterentwicklungen der Fahrzeuge in Bezug auf autonomes Fahren opti-
miert werden kann. 

 


